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Der Scherflinger (Maulwurfsfänger) 
Von Clt1n~n1 Böh11e 

Auch d:is M•ulwurlfangen \Var ehtm•l• ein Beruf, denn 
Maul\\~rfe in den Äckern und \Vicsco u·~rcn vom 8<1uern 
nilhl gern )lcS.Chcn. 2\\':II vcrnidltctcn sie: f.ngcrlingc, 
Mttt..il\vurfsgrillcn un<l andt:rc SC'hädlingt: in großen ~lcn· 
gen, aber Jic aufgc"''ühl1en, meist sehr zahlreichen f\•1"ul· 
wurfshau!cn .rschwcrten das Milben mit der Scnll<:. Fuhr 
das ~scnbl:atc in einen solchen F.rdhaufen, Je', "''ar die 
Schneide sofort Slumpf und mußte n•chgesdfüfi werden. 
Ditsc Zwisdicnarbcit bcd~utctc ci11<: orh~blid1c Zeitein­
buße. da mon gt:\voJhnt \\l;.1r1 in einer Gruppe von mehre­
ren i\.1ähern 1.u :1rbciccn. 

l.)cr Maulwurlsfänger erhielt aus dc:r Gemcindck:ruc <in<:n 
festen Betr>;; lind hotte d•für die Aufg•be, ous den Wie· 
sen un<l Äckern Jes Gcmeindebcrcic.Tics, besonders \\'äh· 
rcnd der Monote Aptil bis September die schwarzen Schiid· 
Jingc zu beseitigen. \Y/o diese ihr Un"·esen rricbcl"I, 
konnte an den aufgeworfenen F.rdhaukn leicht fatgcSldl• 
werden. Um 1bcr den unterirdischen Verlauf d<r Gänge, 
die dic:sc 1--fnuftn verbanden, rasch :ru ermitteln, bediente 
$i<h der F'ängt:r einer Art Sonde. eines starken Drlilhtstüdc$, 
<las an einem F.nde einen Grlff, 1.1rn anderen EfidC eine 
Spitze mit einer knopfartigcn Verdickung t rug. Mit dit5Cll"I 

Geriit stieß der F'anger einige Male rund um einen Er<.1-
haufen in den Boden und konn1c, wenn er auf cinr:n Gang 
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stieß, an dem gcringen:n \Videntaod leicht d(Sll<:n Vcrhtuf 
ermi11cln. ~tic ein-er kleinen Schaufel wurde der Gang frei­
gdegt und die Folie eingebaut. O.s Heimarmuscum Für­
stc:-n(cldhruck b<:si1z1 inchrcrt: Exc1n plarc d icScr Fnllcn. Sie 
bestehend aus einem Srnhlbügel. -der an beiden Enden je 
eine kNllC'ntnige Vc.rbreitcrunt: trägt. Im cn1~p.ann1en Zu· 
stond liegen die Krallen aufdnand<r, sp•nnt m•n die Falle 
durch ci~n lose eingesctttcn Rin,g. so stehen die Krallen 
Ct\\'il:l vonein:1ndcr cn1(crnt . Kriecht der ~'l :1ulwur( durch 
die: Röhre:, so stößt e r den RinJ.l beiseite und die Krallen 
schl:.gc:n fc"iit urn den Körper des Tieres iusnmmc:n , das 
sofort gctH1c:1 ist. 

D:r 1-"":inACr kcmnte so(orc erkennen. " ·enn die Falle zugc· 
schn:.ppt \Yar. Er grub sie: aus und hatte den kleinen Kör· 
per nlic \VCnigc:n geübten Hnndg.rirlcn enthliute1. l)ie Felle 
\vllren von Kürsdlntrn sehr gcsul'ht und wurden vor dem 
Enten Weltkrieg mit 10 Pfennigen je Stück b01.•hh. Ein 
nichv.u\•tracht~ndcr Be1rag zu dieser Zeit. wc:·nn man be­
rüclcsiduigt, daß die •Stttdte• - je na<h Jahrcncit - bis 
ru 50 Fellen töglich bcmgcn konnte. 
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